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CDU-Fraktion 
 
 

Drucksachen-Nr.  

0755/2021 

öffentlich 

Antrag  

  
 
der Fraktion, der/des Stadtverordneten 

CDU-Fraktion 
 
zur Sitzung: 
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 14.12.2021 
  

Tagesordnungspunkt 

Antrag der CDU-Fraktion vom 14.11.2021 (eingegangen am 
14.11.2021): „Einrichtung eines ‚Zanders-Ausschusses‘“ 

Inhalt: 
 
Mit Schreiben vom 14.12.2021 (eingegangen am 14.11.2021) beantragt die CDU-Fraktion, 
der Rat möge beschließen, einen „Zanders-Ausschuss“ einzurichten. 
 
Das Schreiben der CDU-Fraktion ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 



   

 

Beschlussvorschlag: 
 
Alternative: 
 
Der Antrag wird ohne Aussprache zur Beratung an den Hauptausschuss vor einer Entschei-
dung im Rat überwiesen. 
 
Alternative: 
 
Der Rat verzichtet auf eine Überweisung zur Beratung an den Hauptausschuss und lehnt 
den Antrag entsprechend seiner Beschlussfassung in der Sitzung des Rates am 01.07.2021 
zu einem entsprechenden Antrag ab. 
 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
entbehrlich 
 
Risikobewertung: 
 
entbehrlich 
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

X 
 

  

 
Weitere notwenige Erläuterungen: 
 
keine 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv:      

investiv:      

planmäßig:      

außerplanmäßig:      

 
Weitere notwenige Erläuterungen: 
 
Evtl. finanzielle Auswirkungen würden ggf. im Rahmen einer weiteren inhaltlichen Befassung 
im Falle einer Überweisung zur Beratung an den zuständigen Fachausschuss dargestellt. 
 
 



   

 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig    

außerplanmäßig:    

kurzfristig:    

mittelfristig:    

langfristig:    

 
Weitere notwenige Erläuterungen: 
 
Evtl. finanzielle Auswirkungen würden ggf. im Rahmen einer weiteren inhaltlichen Befassung 
im Falle einer Überweisung zur Beratung an den zuständigen Fachausschuss dargestellt. 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Gemäß § 1 Absatz 2 der Zuständigkeitsordnung der Stadt Bergisch Gladbach (ZuO) sind alle 
Angelegenheiten, über die der Rat Beschluss fassen soll, vorher von den Ausschüssen des 
Rates zu beraten, soweit sie in deren Zuständigkeit fallen. 
 
Gemäß § 6 Absatz 1 Ziffer 4. ZuO berät der Hauptausschuss Angelegenheiten, die nicht 
einem anderen Ausschuss zugewiesen sind. 
 
Berührt ein Antrag einer Fraktion die Zuständigkeit eines Fachausschusses, ist er ohne Aus-
sprache an den betreffenden Ausschuss zu überweisen, § 12 Absatz 1 Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse des Rates der Stadt Bergisch Gladbach (GeschO). 
 
Demnach wäre der Antrag ohne Aussprache zur Beratung an den Hauptausschuss zu über-
weisen. 
 
Hierauf könnte alternativ verzichtet und der Antrag abgelehnt werden, da der Rat in der Sit-
zung am 01.07.2021 bereits den folgenden Beschluss gefasst hat (Auszug aus der Sit-
zungsniederschrift): 
 
30. Projekt Zanders Innenstadt 
 0395/2021 
 
(…) 
 
Herr Stein stellt zunächst den Antrag von Herrn Dr. Nuding, dass die Verwaltung beauf-
tragt werde für den nächsten Sitzungsturnus die Einrichtung eines ordentlichen Aus-
schusses „Zanders-Gelände“ sowie einen interfraktionellen Arbeitskreis vorzuberei-
ten, zur Abstimmung. 
 
Für den Antrag stimmen die CDU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die Fraktion Freie Wähler-
gemeinschaft. Gegen den Antrag stimmen die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, die SPD-
Fraktion, die FDP-Fraktion und die Fraktion BÜRGERPARTEI GL.  
 
Damit wird dieser Antrag mehrheitlich abgelehnt.  
 
Sodann stellt Herr Stein den gemeinsamen Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, 
der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion, die Ziffer 2. des Beschlussvorschlages der Vorlage 
in der folgenden, im Vergleich mit dem Beschlussvorschlag der Vorlage geänderten Fassung 
zu beschließen;  



   

 

 
Um einen verlässlichen und aktuellen Informationsfluss zwischen Politik und Verwal-
tung zu gewährleisten, wird ein permanenter interfraktioneller Arbeitskreis „Zanders“ 
eingerichtet, der durch das dem Bürgermeister zugeordnete Projektbüro Zanders be-
treut wird. 
 
zur Abstimmung. 
 
Für den Antrag stimmen die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, die SPD-Fraktion, die FDP-
Fraktion und die Fraktion BÜRGERPARTEI GL. Gegen den Antrag stimmen die CDU-
Fraktion, die AfD-Fraktion und die Fraktion Freie Wählergemeinschaft.  
 
Damit wird dieser Antrag mehrheitlich angenommen und der Rat fasst damit folgenden Be-
schluss: 
 
2. Um einen verlässlichen und aktuellen Informationsfluss zwischen Politik und Ver-

waltung zu gewährleisten, wird ein permanenter interfraktioneller Arbeitskreis 
„Zanders“ eingerichtet, der durch das dem Bürgermeister zugeordnete Projektbü-
ro Zanders betreut wird. 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zum Projekt Zanders Innen-

stadt zur Kenntnis. 
 

3. Der Rat stimmt der Einrichtung einer unbefristeten Ingenieurstelle „Wasserthe-
men“ (Grundwasser, Regenwasser Zanders), bewertet nach Entgeltgruppe 12 (vo-
raussichtliche Personalkosten 90.400 EUR), zu. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, Pionier- und Zwischennutzungen sowie impuls-
gebende Initialprojekte zu unterstützen. Allerdings dürfen Art und Dauer dieser 
Nutzungen künftige Entwicklungen nicht erschweren. Dem widersprechen insbe-
sondere punktuelle oder großflächigere industrielle oder gewerbliche Nachnut-
zungen, die die städtebaulichen Entwicklungspotentiale des Geländes einschrän-
ken. Derartige Nutzungen sind zu vermeiden. 


